
 
 

 

 
 

Neuerrichtung einer Urnenstelenanlage auf dem Friedhof 
Oppelsbohm 

 
 
Nach der Errichtung von drei Urnenstelen mit zehn Urnennischen im Jahr 2007 und der Er-
weiterung um zwei weitere Stelen mit sieben Urnennischen im Jahr 2014 sind zwischenzeit-
lich alle Stelen auf dem Friedhof in Oppelsbohm voll belegt, so dass derzeit keine Bestattung 
in einer Urnennische hier vorgenommen werden kann. Die gesamte Anlage wurde schneller 
belegt als von der Friedhofsverwaltung erwartet. Die Erweiterung der Anlage um sieben Fä-
cher wurde innerhalb von nur zehn Monaten belegt. Erwartet war eine ausreichende Zeit-
spanne bis ca. Ende des Jahres 2017. 
 
Damit schnellstmöglich wieder Urnenfächer als Bestattungsform in Oppelsbohm angeboten 
werden können, hat die Verwaltung umgehend mit der Firma Kronimus eine Neuerrichtung 
geplant. Die neue Anlage soll in Form einer Wand mit insgesamt fünf Stelen nebeneinander 
an die bestehende Aussegnungshalle anschließen, so dass insgesamt 20 neue Urnenni-
schen zur Verfügung stehen. Eine Erweiterung um 20 weitere Plätze wäre dann in den 
Folgejahren möglich (vgl. Anlage 1). Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung 
am 05.07.2016 im Rahmen der Ortsbesichtigung den vorgesehenen Standort bereits besich-
tigt. 
 
Die Kosten der neuen Stelenanlage betragen entsprechend dem Angebot der Firma Kro-
nimus brutto 14.982,10 €. Das Angebot umfasst die Lieferung und Montage der Urnenstelen. 
Die Kosten für die zusätzlich anfallenden Arbeiten, die vom Bauhof ausgeführt werden sollen 
(Fundament, Belagsarbeiten, Grünflächenanlage etc.), betragen nach Berechnung der 
Technischen Verwaltung voraussichtlich ca. 7.500,00 €.  
 
Auf Anregung der Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses werden für die Sitzung noch 
weitere Gestaltungsvorschläge mit voraussichtlichen Kosten als Tischvorlage nachgereicht. 
 
Die Firma Kronimus hat bereits auf den anderen Friedhöfen in Berglen die Anlagen errichtet 
und sich als verlässlicher Partner bewährt. Außerdem ist vorgesehen das Erscheinungsbild 
aller Stelenanlagen einheitlich auf allen Friedhöfen zu gestalten. Das Angebot der Firma 
Kronimus lässt eine freihändige Vergabe der Bauleistungen zu. Die Wertgrenze nach der 
Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB) in Verbindung mit der Verwaltungs-
vorschrift des Innenministeriums über die Vergabe von Aufträgen im kommunalen Bereich 
(VergabeVwV) beträgt 20.000 € zuzüglich Umsatzsteuer. 
 
Im Vermögensplan 2016 ist für die Neuanlage von Grabfeldern ein Betrag in Höhe von ins-
gesamt 45.000 € eingestellt. Daraus wurden bereits die beiden geplanten und erstellten Ur-
nenstelenanlagen auf den Friedhöfen Reichenbach und Öschelbronn finanziert. Die Anlage 
in Oppelsbohm war in diesem Jahr ursprünglich nicht vorgesehen. Aus diesem Grund wur-
den hierfür keine Haushaltsmittel eingestellt. Die Anlage soll nun zum einen aus Restmitteln 
der Haushaltsstelle 7500-960000.001 (Neuanlage von Grabfeldern) in Höhe von ca. 
10.000 € sowie durch Einsparungen bei der Haushaltsstelle 7500-950000.001 (Anlegung von 
Hauptwegen; Planansatz 35.000 €) in Höhe von ca. 12.500 € finanziert werden. Die Fertig-
stellung ist bis Ende September des Jahres 2016 vorgesehen. 
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B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Die Neuerrichtung der Urnenstelenanlage auf dem Friedhof Oppelsbohm wird ent-
sprechend dem Angebot der Firma Kronimus AG errichtet. Die Verwaltung wird zur 
Vergabe der Arbeiten ermächtigt. Der Bauhof der Gemeinde Berglen wird beauftragt, 
die zusätzlich anfallenden Arbeiten, wie in der Vorlage dargestellt, auszuführen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei (Friedhofsamt)  
1 x Technische Verwaltung  
1 x Bauhof   
 

 


	Nummer
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

